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Bericht der Finanzkommission an den Landrat 

betreffend Geschäftsbericht 2020 der Basellandschaftlichen Pensionskasse (blpk) 
2021/347 

vom 14. Juni 2021 

1. Ausgangslage 

Nach dem Gesetz über die Beteiligungen (Public Corporate Governance, PCGG; SGS 314) 
genehmigt der Regierungsrat als Aufsichtsorgan die Geschäftsberichte und Jahresrechnungen der 
Beteiligungen des Kantons. Dem Landrat als Oberaufsichtsorgan legt er die Geschäfts- und 
Jahresberichte strategisch wichtiger Beteiligungen zur Kenntnisnahme vor. 

Wichtigste Eckwerte der Basellandschaftlichen Pensionskasse (blpk) im Jahr 2020: 

Unternehmenseckwerte 2019 2020 

Vorsorgewerke 49 49 

Aktive Versicherte 24’421 24’941 

Angeschlossene Arbeitgebende 193 191 

Versicherte Jahreslöhne CHF 1'413 Mio. CHF 1'456 Mio. 

Gesamtperformance 11,0 % 5,1 % 

Gesamtvermögen  CHF 10'308 Mio. CHF 10'821 Mio. 

Konsolidierter Deckungsgrad 107,5 % 110,6 % 

Gesamtüberdeckung / -deckungslücke nach 
Verrechnung mit Wertschwankungsreserve und 
freien Mitteln 

692,4 1'001,4 

Die obige Tabelle gibt die konsolidierten Kennzahlen für die gesamte blpk an. Die blpk ist eine 
Sammeleinrichtung. Somit verfügt jedes der aktuell 49 Vorsorgewerke über eine gewisse 
Teilautonomie; die jeweilige Bilanz und Betriebsrechnung sowie der jeweilige Deckungsgrad 
werden separat ausgewiesen. 

Das Jahr 2020 war für die blpk herausfordernd. Die Anlagemärkte zeigten sich aufgrund der Pan-
demie unbeständig und waren von weiter sinkenden Zinsen, Zentralbankinterventionen und Illiqui-
dität in verschiedenen Anlagekategorien geprägt. Dennoch lag die Performance der blpk in den 
Anlagen deutlich über den Vergleichsindizes. 

Alle Vorsorgewerke befanden sich in Überdeckung und so konnte der Deckungsgrad der Gesamt-
kasse erhöht werden, wodurch die Wertschwankungsreserven weiter ausgebaut wurden. 

Sowohl die Revisionsgesellschaft als auch der versicherungstechnische Experte empfehlen die 
Genehmigung der Jahresrechnung 2020 der blpk. 

Der Regierungsrat hat den Geschäftsbericht 2020 der blpk am 25. Mai 2021 genehmigt und bean-
tragt dem Landrat dessen Kenntnisnahme. 

Für Details wird auf die Vorlage verwiesen. 

https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/landrat-parlament/geschafte/geschaefte-ab-juli-2015?i=https%3A//baselland.talus.ch/de/politik/cdws/geschaeft.php%3Fgid%3Dc784b28702ee4f4c9e2c3f3db0fd5073
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2. Kommissionsberatung 

2.1. Organisatorisches 

Die Finanzkommission beriet die Vorlage am 2. Juni 2021 in Anwesenheit von Regierungspräsi-
dent Anton Lauber, Finanzverwalter Tobias Beljean und Barbara Gafner, Vorsteherin der Finanz-
kontrolle. Den Geschäftsbericht 2020 der blpk stellten Stephan Wetterwald, Vorsitzender der Ge-
schäftsleitung, und Thomas Monetti, Mitglied der Geschäftsleitung und Leiter Anlagen, vor. 

2.2. Eintreten 

Eintreten war in der Kommission unbestritten. 

2.3. Detailberatung 

Der Geschäftsbericht 2020 der blpk stiess in der Kommission auf einhellige Zustimmung. Die Situ-
ation der blpk wurde als erfreulich und die Geschäftsführung als solide bezeichnet. Dies, so ein 
Mitglied, zeige rückblickend, dass sich die Reform der Pensionskasse im Jahr 2014 bewährt habe. 
Ein anderes Mitglied schränkte ein, die aus der Reform folgenden Schulden seien mittlerweile 
zwar beziffert, aber der Kanton müsse noch lange dafür zahlen (Abtragung Bilanzfehlbetrag).  

Positiv hervorgehoben wurden in der Kommission weiter die Bemühungen der blpk im Bereich der 
Nachhaltigkeit. Auf Nachfrage eines Mitglieds erklärte die Vertretung der blpk, die drei Dimensio-
nen Environmental, Social und Governance (ESG) würden gleich gewichtet, nachdem dies in einer 
Umfrage unter allen Anschlüssen so gewünscht worden sei. Kürzlich sei die Stelle als ESG-
Spezialist/-in ausgeschrieben worden. Im Bereich des Sozialen bestehe derzeit noch Aufholpoten-
tial. Allerdings würden auch hier bereits Investitionen getätigt, die künftig verstärkt werden sollen. 
Die blpk sei gewillt, ihre gesellschaftliche Verantwortung wahrzunehmen. 

Eine weitere Frage aus der Kommission betraf den Bereich IV: Einerseits war im Jahr 2020 ein 
Anstieg der Invalidenrenten zu verzeichnen und andererseits steht per 1. Januar 2022 die siebte 
IV-Revision an. Wie die Vertretung der blpk erklärte, war das Schadenereignis im Jahr 2020 so 
gross, dass die Rückstellungen leicht angebrochen werden mussten. Dies sei jedoch nicht beun-
ruhigend, weil bisher nur ein Jahr betroffen sei. Die Situation werde aber weiter beobachtet, um 
festzustellen, ob es sich um einen Trend handle. Auch die Auswirkungen der siebten IV-Revision 
mit der Einführung des stufenlosen Rentensystems seien bisher noch nicht klar, erläuterte die 
blpk-Vertretung. Denn die blpk wird dabei von den IV-Entscheiden der Ausgleichskassen abhängig 
sein. 

3. Antrag an den Landrat 

Die Finanzkommission beantragt dem Landrat einstimmig mit 12:0 Stimmen Kenntnisnahme des 
Geschäftsberichts 2020 der blpk.  

 

14.06.2021 / cr 

Finanzkommission 

Laura Grazioli, Präsidentin 
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